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Geschätzte Mitglieder des VSF 

Auch das Verbandsjahr 2020 des VSF war ausserordentlich 
– genauso wie es die allgemeine Lage weltweit seit dem 
Frühjahr ist. 

Der VSF hat die Tragweite der Pandemie gleich zu Beginn 
erkannt und seine Prozesse und Projekte den Bedingungen 
angepasst. Naheliegenderweise haben wir als Erstes 
unsere Arbeitsweise in der Geschäftsstelle angepasst. Dies 
mit dem Ziel, stets die Handlungsfähigkeit in der 
Geschäftsführung aufrecht zu erhalten. Zu den 
nachgelagerten Schutzmassnahmen gehörte unter 
anderem die Verschiebung unserer Generalversammlung 
auf den Korrespondenzweg, als es definitiv klar wurde, dass 
die Pandemie längere Zeit verbleiben wird. Was die tägliche 
Arbeit unseres Verbandes unter den erschwerten 
Bedingungen von COVID-19 betrifft, so war diese geprägt 
vom Versuch, mit einer «Safe distance» dennoch den 
Kontakt zu unseren Mitgliedern zu halten. Ein Beispiel für 
unsere Vorgehensweise ist der «Swiss ADR Mutual 
Support»-Chat auf WhatsApp, welcher seit dem 
vergangenen März online ist und sich seither einer 
sichtbaren Beliebtheit erfreut. Über den Chat können sehr 
rasch Informationen zwischen den Flugplatzverant-
wortlichen ausgetauscht werden – auch solche, welche nicht 
COVID-19 betreffen. Der Chat steht jedem 
Flugplatzvertreter jederzeit offen. Als weitere Massnahme 
um die Information unserer Mitglieder zu verbessern, wurde 
das neue Informationsformat «NOTAD – Notice to 
Aerodromes» eingeführt. Das NOTAD soll mit einem 
ansprechenden Design regelmässig und in kompakter 
Weise unsere Mitglieder über die aktuellen Themen des 
VSF informieren. Wir freuen uns auf Ihr Feedback. 

Im Zusammenhang mit der diesjährigen Generalversamm-
lung freut sich unser Vorstand, dass gleich drei 
Persönlichkeiten der Aviatik gewählt worden sind: 
Einstimmig erfolgte die Wahl der Herren Peter Tschümperlin 
und Denis Rossier als neue Vorstandsmitglieder sowie von 
Herrn Heinz Wyss als Rechnungsrevisor. Der Vorstand ist 

erfreut über die Wahlen, gratuliert den Gewählten und freut 
sich auf die kommende Zusammenarbeit. 

Der VSF war im 2020 wiederum als Stakeholder sowie mit 
der Entsendung von Experten aus den eigenen Reihen der 
Flugplätze am Programm AVISTRAT, der neuen Luftraum- 
und Infrastrukturstrategie des Bundes, beteiligt. Der VSF 
schätzt die Bedeutung von AVISTRAT für die Zukunft der 
Luftfahrt der Schweiz als sehr hoch ein. Zur Zeit werden die 
grossen Leitlinien gesetzt. Wir tun deshalb gut daran, die 
Stimme der Flugplätze bei AVISTRAT auf allen Ebenen 
einzubringen und konstruktiv aber mit Bestimmtheit unsere 
Interessen auf den verschiedenen Ebenen dieses 
Programms einzubringen. Der VSF weist überdies immer 
wieder darauf hin, dass parallel zum Programm AVISTRAT 
mehrere unabhängige Projekte auf Bundesebene aktiv sind. 
Auf Doppelspurigkeiten sowie auf die Gefahr von 
Präjudizien aufmerksam zu machen, damit diese vermieden 
werden können, erachtet der VSF als eine ausserordentlich 
wichtige Aufgabe. 

Im Verlauf des Jahres 2020 durften wir wiederum mehrere 
anspruchsvolle Beratungsmandate zugunsten unserer 
Mitglieder wahrnehmen. Diese zum Teil sehr aufwendigen 
Dossiers nimmt der VSF gerne wahr. Dies, weil wir uns 
dessen bewusst sind, dass Sie, geschätzte Flugplatz-
verantwortliche, von der direkten Beratung einen 
unmittelbaren Gegenwert für den „Landefranken“ ihrer 
Nutzer erhalten. Sie dürfen auf uns auch im neuen Jahr 
zählen. 

Unter den zahlreichen Rechtsetzungprojekten mit Relevanz 
für die Flugplätze, an denen sich unser Verband mit 
Vernehmlassungseingaben im Jahr 2020 beteiligt hat, sind 
folgende besonders zu erwähnen: 

 Stellungnahme zur Änderung des Luftfahrtge-
setzes (LFG); 

 Stellungnahme Mehrjahresprogramm 2020-2023 
der Spezialfinanzierung Luftverkehr; 

 Stellungnahme zur BAZL-Richtlinie AD I-004 
"Konformitätsüberwachung auf Flugplätzen"; 

 Stellungnahme zur BAZL-Richtlinie 
Datenerhebungs- und lieferungspflicht; 

 Stellungnahme zur Zukunft des zivilen Flugplatzes 
Dübendorf nach dem 14.10.2020; 

 Stellungnahme zur Luftraumstrukturänderung 
2021. 
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Wie im Vorjahr fanden zahlreiche der oben genannten 
Eingaben in Koordination und Kooperation mit den im Verein 
GASCO (General Aviation Steering Committee) zusammen-
arbeitenden Verbänden der General Aviation statt. 

Von Anfang an hat unser Verband mit einem klaren NEIN 
die «Abgabe allgemeine Luftfahrt» abgelehnt. Als einziger 
Verband der Schweizer Luftfahrt engagiert sich der VSF 
folgerichtig im Referendumskomitee. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe bei der Sammlung von Unterschriften für das 
Referendum – damit am Ende die Bevölkerung das letzte 
Wort hat. 

Im Sinne eines Ausblicks können wir Ihnen die folgenden 
Schwerpunkte unserer Verbandstätigkeit im Jahr 2021 
ankündigen: 

 die aktive Beteiligung am Projekt „AVISTRAT“, der 
neuen Luftraum- und Infrastrukturstrategie des 
Bundes; 

 die aktive und tatkräftige Interessenvertretung 
zugunsten der Flugplätze gegen die «Abgabe 

allgemeine Luftfahrt» im Rahmen des Wirtschafts-
komitee «Nein zum CO2-Gesetz»; 

 die direkte Beratung unserer Mitgliederflugplätze 
bei ihren spezifischen Anfragen. 
 

Vorerst jedoch wünschen wir Ihnen entspannte und 
erholsame Feiertage und vor allem gute Gesundheit für Sie, 
Ihr Team auf dem Flugplatz und Ihre Angehörigen. 
 
Ihr 
Jürg P. Marx, Präsident VSF/ASA/SAA 
 
PS, save the dates:  
 Generalversammlung des VSF/ASA/SAA am 16. 

März 2021 auf dem Flugplatz Payerne (swiss aéro-
pole) 

 Flugplatzleitermeeting: 18. November 2021 in Ittigen 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an diesen und weiteren 
Events unseres Verbandes!

  

Der VSF steht zu Ihrer Verfügung! 

Möchten Sie Ihren Vorstand über die Arbeit des VSF informieren? 
 
Der VSF steht zu Ihrer Verfügung, um an den Sitzungen/Videokonferenzen Ihres Flugplatzes aus der Tätigkeit 
des Flugplatzverbandes zu berichten.  
 
Wir nehmen Ihre Anfragen gerne entgegen. Zögern Sie nicht, mit dem VSF-Sekretariat Kontakt aufzunehmen 
und einen Termin für ein Briefing des VSF zu vereinbaren! 

  

Ihr Flugplatz in der Zeitschrift Skynews 
 

        &   

Seit 2015 ist der VSF in jeder Ausgabe der Zeitschrift Skynews mit einer Seite pro Ausgabe (12x/Jahr) präsent. 

Der VSF offeriert den Mitgliederflugplätzen jeden Monat die Gelegenheit, sich nach ihrem Bedarf auf der VSF-Seite von Sky-
news mit Reportagen, News und Stories zur präsentieren. Sie erhalten damit ein schweizweites Marketing-Tool. 

Dieses Angebot ist gratis: Kosten entstehen für Ihren Flugplatz keine. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? - Diesfalls freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 


